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Oberhessisch-deftig ging's
beim Bunten Abend zu
Schutzgemeinschaft Deutscher wald gestaltete stimmungsvones Heimatprogramrn
NIDDA (d0. ,,Emol was
anneres, net nur Plaanze unn
Hecke s:hneire", unter
diesem Motto stand der
verbanßinterne Familiena-
bend der Schutzgemeinschaft
Dertscher Wald rSDW)
Nidda lnd Umeebune. der
kürzlich stattfaid. Ori' der
Veransaltunq war die ..Alte
Kirmeitennei in Niddas
Sradrteil Eichelsdorf.

Frohtinn und Entspannuns so-
wie Stnpazen furdie Lachmuikeln
waren rngesagt.

Vieli Akteure hatten sich bercit-
gefundln, den Abend mitzugestal-
ten. O)erhessische Gerichte wie
Beulches, Vogelsberger Kartoffel-
supp oler Handkäs mit Musik und
die urtemütliche Atmosphäre tru-
gen zqn passenden Ambiente bei.

Willried Stofft, Nidda, leitete
nach lurzem Streifzus über Matt-
hias Claudius und öoerhe zum
Nidda:r Bienenvater und Heimat-
dicht€r Ludwig Runk über, ab-
schließend mit derPassage. als der
Schutat dem Schüler {udel den
Griffrl abbrach und dieser ezümt
gegenüber dem Schulrat äußerte:
,.Etz hostn glöcuich oabgebro-
che !" Eine sehr schöne Biläerge-
schicirte. professionel I vorgetrag:en
von PiaRausch aus Nidda-Eicträts-

dorf, war der nächste gelunsene
Programmpunkt. Lusriglder iext
und luslig die Dias vom,.Lisbeth-
sche", die aufumwegen dann doch
noch,,ihren" Karl bekam. Miteiner
mit Wizen und lockercn SDrüchen
gespickten Charakterisierung der
Oberhessen traf Wolfsane Eck-
hardr. Nidda, den Nasäl a-uf den
Kopf. Von oberhessisihen Kose-
worten wie ,,Dou Hoinkbacke'.
oder ,,Dou Staches" war da die
Rede odervon dem typischen derb-
deftigen Menschenschlap unter
dem Oberbegriff ,;Was iwös ebbes
iss, iss en Owwerhess unn haast
Willem orle Kall".

,,Dos ahlt geahl Huh", vorgeba-
gen von Karin Eckhardt, Nidda,
war etn weiterer Höhepunkt, eben_
so wle ..owwerhessische Sprüche..
und Begebenheiten aus dem Dorf-
leben. Als beispielsweise das
Scheunentor daran glauben muss-
te, nachdem der neue Traktor auf
das Kommando: ,,Hüh Fendt, dou
Missgebun- so bleib doch srieh !..
nicht rcagieren wollte. Lustises
wurde auch von Wemer pört.
Stomfels, vorgetragen, der vom
Stomfelser Peterschestap zu be-
richten wussre. Ein Sketch-, gesDielt
von Anneliese HilDen. Nidda-
Harb, und Karin Eckhardt von der
Begegnung zwischen einer ,,vor-
nehmen" und einer ,,Drimitiven..
Frau bnchte noch cinmal die zahl-

Z:^f:lr.eFhe Sketche S,ehgfter! z.t! dem programm, das die Mitgtieder
oer 5chutzgemeinschaft auf die Bühne brachten

reich erschienenen SDW-Freunde
in Stimmung. Unter anderem mjt
derwahren Erkenntnis ,,Wirdd dou
emol mei Handkäsbrut prowiem.
dann dout aach dein Stouliang gour
floriem." Walter Srauch-. där-be-
kannte Niddaer Musikus, trus. be-
gleirer von Witfried StiffL miidem
Schifferklavier schöne, alre ober-
hessische Lieder vor. Er schwärmte
zum Ausklang des Abends ge-
sanglich von der,,schitnen Schzife-
rin" und von der ,,holden kleinen
Müllerin". ?


